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Stufenwechsel (Gradation)
2 Typen des Stufenwechsels:

„Radikaler“ ⇒ Syllabischer (SyllGr)
„Suffixaler“  ⇒ Rhythmischer (RhGr)

SyllGr: finn. kipu : kivun, joki : joen, parta : parran, kukka : kukan
  lpN sátni : sáni ‚Wort‘, johka : joga ‚Fluß‘, guhtta : guđa ‚sechs‘, okta : ovtta ‚eins‘ 
  ngan. kuhu : kubu  ‚Fell‘, basa : bad´a  ‚Eisen‘, knt : knd  ‚Schlitten‘ (Pl.)

Schwächung ist primär, ihre Erscheinungsformen (inkl. Nullform) sind sekundär

RhGr:   (finn. puu-ta : kala-a : vapaa-ta, Agr. caritza-ta)
  lpN nuora-bu ‚jünger (Gen)‘ : bastilea-ppo ‚schärfer (Gen)‘ 
  ngan. ny-ty : byny-δy: head´-ty : krygl´i-δy (‚Frau‘ : ‚Strick‘ : ‚Daumen‘ : 
 ‚Fahrstrecke‘, Px3Sg), ny-rgy : byny-rky: head´-rgy : krygl´i-rky (‚ähnlich‘)

Sind finnischer und lappischer Stufenwechsels nicht ähnlich?

„Radikaler“ SW – nicht nur in Wortwurzeln: elaton : elattoman, silmikko : silmikon 
„Suffixaler“ SW – nicht nur in Suffixen: laatu < *lātu, rauta < *rauta, 

       apea < *apita, vapaa < *vapata

Es gibt keinen „umgekehrten“ SW.

„Vorschwächung“: Schwächung eines Konsonanten, insb. in der Anfangsphase seiner 
Artikulation, oder des ersten Konsonanten eines Clusters.

„Nachschwächung“: Schwächung eines Konsonanten, insb. in der Endphase seiner 
Artikulation, oder des zweiten (letzten) Konsonanten eines Clusters.

SyllGr: Nachschwächung vor (am Anfang) einer geschlossenen Silbe.
RhGr: Vorschwächung nach einem unbetonten Vokal. 

RhGr-SyllGr-Modell:
SyllGr:    Cα → Cα˘ / $__VC   # oder:    Ø→˘ / $C__VC   #

   C       C
RhGr:      Cα → ˘Cα / V2n__(C(C))V2n+1       oder:     Ø→˘ / V2n__C(C(C))V2n+1

Dominanz/Priorität der RhGr (RhGr löscht SyllGr): ˘Cα˘ → ˘Cα  oder:  ˘→Ø / ˘C__

Möglichkeiten der Neutralisation: ˘C = C˘, ˘C = C, C˘ = C, ˘C = C˘ = C.

(Analogische) Erweiterung der RhGr: 
Cα → ˘Cα / Vn__(C(C))Vn+1    oder:   Ø→˘ / Vn__C(C(C))Vn+1

wo n ≥ 3 (Erweiterung auf „längere Wörter“) oder wo n ≥ 2 (Erweiterung auf 3- und mehrsilbige Wörter)

Weitere Themen: RgGr im Nganasanischen; RhGr im Lappischen; Bewahrung / Spuren der 
RhGr im OSF; „emäntä-Typ“; RhGr im OSF als Opfer der Analogie; Unterschiedliche 
Formen (und Bezeichnungen) der SyllGr im Lappischen; Unterschiedliche Formen (und 
Bezeichnungen) der SyllGr im OSF; Verlust der Stufenwechselsbedingungen, 
Phonologisierung; Verlust der SyllGr im OSF, Analogiewirkungen; Weitere Komplikationen, 
„der estnische Weg“.
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